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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
Herrn Abgeordneten Marcel Luthe (FDP) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/21 592 
vom 12. November 2019 
über Berlin wird wieder ein Stück sicherer 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1) Welche und wie viele Straftaten sind mit einem Tatort unter der Adresse Boxhagener Straße 80 

in 10965 Berlin (bitte sortiert nach PKS-Hauptgruppen unter gesonderer Ausweisung von als 
politisch motiviert erfassten Straftaten) in POLIKS für die Jahre 2016, 2017, 2018 und aktuell in 
2019 polizeilich erfasst? 

 

Zu 1.: 
Die Postleitzahl der (einzigen) Boxhagener Straße 80 in Berlin lautet entgegen der 
Fragestellung „10245“. Für diese Adresse liegen Zahlen zu Straftaten erst ab 2018 
vor. Von den erfassten und aufgelisteten Straftaten wurde bis zum Abfragedatum im 
Rahmen des Kriminalpolizeilichen Meldedienstes (KPMD) keine als politisch motiviert 
eingestuft. 
 

Straftaten zur Anschrift Boxhagener Str. 80, 10245 Berlin 

Delikt (Obergruppen) 
Jahr 

2016 2017 2018 2019* 

Straftaten gegen das Leben 0 0 0 0 

Sexualdelikte 0 0 0 0 

Rohheitsdelikte 0 0 1 1 

Schwerer Diebstahl (Einbruch) 0 0 1 4 

einfacher Diebstahl 0 0 0 0 

Vermögensdelikte 0 0 0 2 

sonstige Straftaten 0 0 3 4 

Straftaten insgesamt 0 0 5 11 

Quelle: Data Warehouse Führungsinformation vom 21.11.2019 

2019*: 01.01. bis 31.10.2019 
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2) Trifft es zu, dass in den durch das Medienunternehmen MTV genutzten Etagen Scheiben durch 
Geschosse oder sonstwie beschädigt worden sind? Welcher Art sind/waren diese Schäden, 
wann sind diese jeweils angezeigt worden? 

 

Zu 2.: 
Es liegt eine Anzeigenerstattung wegen Sachbeschädigung aus dem im Juli 2018 
vor. An mehreren Fenstern der besagten Firma wurden Beschädigungen in Form von 
gesprungenem Glas unbekannten Ursprungs festgestellt. 
 
3) Wurden oder werden im Zusammenhang mit den Schäden zu 2) noch polizeiliche oder 

staatsanwaltliche Ermittlungsverfahren geführt? Falls ja, zu welchen Aktenzeichen? Welche der 
Verfahren sind abgeschlossen? 

 

Zu 3.: 
In diesem Zusammenhang wurde bei der Amtsanwaltschaft Berlin das Verfahren 
3007 UJs 33474/18 geführt. Ein Tatverdächtiger konnte nicht ermittelt werden, das 
Verfahren war daher einzustellen.  
 
4) Welche und wie viele Straftaten sind mit einem Tatort unter der Adresse Köpenicker Straße 126 

in 10179 Berlin (bitte sortiert nach PKS-Hauptgruppen unter gesonderer Ausweisung von als 
politisch motiviert erfassten Straftaten) in POLIKS für die Jahre 2016, 2017, 2018 und aktuell in 
2019 polizeilich erfasst? 

 

Zu 4.: 
Einer zur Veröffentlichung bestimmten Beantwortung der Frage steht nach der 
gemäß Art. 45 Abs. 1 der Verfassung von Berlin gebotenen Abwägung das 
Grundrecht auf informationelle Selbstbestimmung der unter dieser Anschrift 
wohnhaften Personen entgegen. Die erbetenen Daten werden Ihnen daher als 
Verschlusssache - Nur für den Dienstgebrauch übermittelt. 
 
5) Trifft es zu, dass sich dort am 12.07.2019 ein (Einbruchs)Diebstahl ereignet hat, der polizeilich 

angezeigt worden ist und zu dem der Polizei Berlin detaillierte Videoaufzeichnungsdaten 
vorliegen? Haben diese Aufnahmen zur Ermittlung von Tatverdächtigen geführt? Wurden oder 
werden diesbezüglich noch polizeiliche oder staatsanwaltliche Ermittlungsverfahren geführt? 
Falls ja, zu welchen Aktenzeichen? Welche der Verfahren sind abgeschlossen? 

 

Zu 5.: 
Zu einem angezeigten Diebstahl wurde durch die Polizei Berlin ein 
Ermittlungsverfahren geführt und an die Staatsanwaltschaft abgegeben. 
Das Verfahren, in dem auch Videoaufnahmen Gegenstand waren, wird unter dem 
Aktenzeichen 277 UJs 1245/19 geführt. Tatverdächtige wurden bisher nicht ermittelt. 
Das Verfahren wurde dementsprechend gem. § 170 Abs. 2 StPO eingestellt. 
 
6) Trifft es zu, dass mittlerweile bei jeder einzelnen Gesellschaft in dem Objekt seit dem 01.06.2018 

mindestens ein (Einbruchs)diebstahl stattgefunden hat?  
 

Zu 6.: 
Eine statistische Zuordnung einzelner (Einbruchs-) Diebstähle zu einzelnen 
Gesellschaften an speziellen Anschriften erfolgt bei der Polizei Berlin nicht. 
 
 
Berlin, den 27. November 2019 
 
In Vertretung 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


